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17.10.2013                                   Amtliche Mitteilung Ausgabe 9/2013 

 

 
 
Liebe Alberndorfer und Alberndorferinnen! 

 
In der Gemeinderatssitzung vom 30. September 2013 wurde 
ich vom Gemeinderat von 20 Gemeinderäten zum neuen 
Bürgermeister von Alberndorf gewählt, es gab drei ungültige 
Stimmen und zwei Gegenstimmen. Da die ÖVP im Gemein-
derat 16 von 25 Mandaten hält, habe ich somit auch die 
Zustimmung von Gemeinderäten anderer Parteien erhalten, 
dies freut mich ganz besonders. 
 
Ich habe damit das große Vergnügen und die große Ehre, 
zumindest bis zur nächsten Gemeinderatswahl als Bürger-
meister für Sie arbeiten zu dürfen. 
Ich werde alles tun um die Erwartungen an mich mit Herz, 
vollem Einsatz und Gottes Hilfe erfolgreich zu erfüllen.  

 
 

Auch wenn diese Aufgabe eine neue Herausforderung für 
mich ist, bin ich zuversichtlich, das es mir mit Hilfe aller Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen 
aus Alberndorf gelingen wird, dass Bürgermeisteramt gut zu erfüllen. 
 

Ich stehe vor einer Aufgabe vor der ich großen Respekt habe, aber an die ich mit  
viel Freude und Leidenschaft herangehen werde. 

 

Ich wurde am 26. März 1967 in Alberndorf, Schwemmweg 15, geboren. Ich besuchte die Volksschule in 
Alberndorf, die Hauptschule in Gallneukirchen und anschließend die Polytechnische Schule in Riedegg. 
Ich habe die Höhere Bundeslehranstalt für Mode und Bekleidungstechnik in Linz erfolgreich absolviert 
und in Wien die Meisterklasse für das Herrenkleidermachergewerbe mit der Meisterprüfung abgeschlos-
sen. 
Ab dem Jahr 1992 war ich in der Justizanstalt für Jugendliche in Gerasdorf (NÖ) als Ausbildner in der 
Schneiderei beschäftigt und habe nebenbei noch einen eigenen Schneidereibetrieb geführt. Gleichzeitig 
besuchte ich die Lehrerakademie in Wien und absolvierte meine Ausbildung zum Berufsschullehrer. 
Im Jahr 1998 kam ich mit meiner Frau Eva, wir haben 1995 geheiratet, zurück nach Alberndorf in unse-
re Heimat. 
Unsere Kinder Sebastian (15 Jahre), Magdalena (13 Jahre), Rafael (11 Jahre) und Elias (9 Jahre) berei-
chern unser Familienleben. 
Berufsschullehrer des Landes Oberösterreich bin ich seit 1998 und seit Herbst 2008 arbeite ich als Ge-
schäftsführer und leite das Förderprojekt „Lehre mit Matura in Oberösterreich“. 
Im Gemeinderat bin ich seit 2003 tätig und arbeitete in verschiedenen Ausschüssen und im Gemeinde-
vorstand mit. Im Jahr 2009 wurde ich zum Vizebürgermeister gewählt und habe dieses Amt bis zum 
30. September ausgeübt. 

„Zugestellt durch die Österreichische Post“ 
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Ein fairer Umgang miteinander ist und bleibt das Um und Auf in unserer Gemeindearbeit. 
Ich werde mein Amt als Bürgermeister sicherlich parteiübergreifend ausüben, denn ich denke, dass wir 
alle bei unseren Entscheidungen das Gemeindewohl in den Vordergrund stellen müssen und eigene 
Interessen nur im Sinne aller Alberndorferinnen und Alberndorfer berücksichtigt werden können. Wir 
wurden von unseren GemeindebürgernInnen gewählt und daher sollten wir auch die Gesamtinteressen 
vertreten und uns nicht dazu verleiten lassen, für einige wenige zu arbeiten. 
 
Grundsätzlich bitte ich Sie, mich in meiner Arbeit als Bürgermeister für Alberndorf zu unterstützen und 
mich auf eventuelle Fehler hinzuweisen. 
Ich bin mir sicher, wenn wir zusammenarbeiten wird es mir gelingen ein guter Bürgermeister für  
Alberndorf zu sein. So können wir wichtige Aufgaben erfüllen, damit wir uns auch weiterhin in unserer 
Gemeinde wohlfühlen. 
In den nächsten Wochen werde ich bei 10 Bürgermeisterabenden den direkten Kontakt suchen, nützen 
Sie die Gelegenheit und reden wir über die Wünsche und Sorgen die Sie beschäftigen. 
 
Für persönliche Anliegen stehe ich zukünftig jeden Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr, 
Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 11.00 Uhr im Gemeindeamt zur Verfügung. 
Zur Terminkoordination bitte ich Sie höflich um telefonische Voranmeldung unter der 
Nummer 07235 7155 DW 18 oder 19.  
 
Ihr Martin Tanzer 

 
 
 
 

Termine Bürgermeistergespräche: 
 

Gasthaus Grubauer  29.10.2013 20:00 Uhr für Lindach und Almesberg 
Sportbuffet Stummer  07.11.2013 20:00 Uhr für Zeurz, Hirschstein, Klamleiten und Berbersdorf 
Gasthaus Grubauer  11.11.2013 20:00 Uhr für Spattendorf, Grasbach und Aich 
Schloss Riedegg  12.11.2013 20:00 Uhr für Riedegg und Oberndorf 21 
Gasthaus Weilguni  13.11.2013 20:00 Uhr für Pröselsdorf, Hadersdorf, Oberweitersdorf, 
        Loitzendorf und Schallersdorf 12 
Pizzeria Alberndorf  18.11.2013 20:00 Uhr für Alberndorf 
Feuerwehrhaus Veitsdorf 19.11.2013 20:00 Uhr für Veitsdorf und Gerbersdorf 
Gasthaus Penkner  21.11.2013 20:00 Uhr für Steinbach und Kottingersdorf 
Pizzeria Alberndorf  22.11.2013 20:00 Uhr für Schlammersdorf, Rinzendorf, Heinberg,  

Greifenberg und Luegstetten 
Gasthaus Enzenhofer  28.11.2013 20:00 Uhr für Kelzendorf, Matzelsdorf und Weikersdorf 
 

Bürgermeister- und Vizebürgermeisterwahl am 30.9.2013 
 
Martin Tanzer folgt Josef Moser       Otto Scheuchenstuhl folgt Martin Tanzer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bildnachweis: Hanno Strigl     

Vorwort des Bürgermeisters 
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EErrggeebbnniiss  NNaattiioonnaallrraattsswwaahhll  22001133  
 

 
 
Daten und Fakten zur Nationalratswahl: 
 
   Stimmen    
Wahlberechtigt  3146 
Abgegeben  2395 
Gültig    2315 
Ungültig  80 
Wahlbeteiligung  76,13 % 

NR‐Wahl 2013  NR‐Wahl 2008 

 

 

Parteien  Stimmen  Stimmen in %  Stimmen  Stimmen in %  Veränderung 

SPÖ  461 19,91 555 23,78  ‐3,87

ÖVP  745 32,18 769 32,95  ‐0,77

FPÖ  518 22,38 472 20,22  2,16

BZÖ  64 2,76 206 8,83  ‐6,07

Grüne  286 12,35 215 9,21  3,14

Frank  121 5,23         

Neos  70 3,02         

Pirat  14 0,6         

KPÖ  15 0,65 16 0,69  ‐0,04

CPÖ  12 0,52         

Wandl  9 0,39         
 
 

Aus der Gemeinde 

19,91

32,18

22,38

2,76

12,35

5,23
3,02 2,16

SPÖ ÖVP FPÖ BZÖ GRÜNE FRANK NEOS SONSTIGE

Alberndorf hat am 29.9.2013 gewählt:
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WWiinntteerrddiieennsstt  22001133//22001144  
 
Der Winter steht unmittelbar bevor und damit auch die Probleme und Einschränkungen für den Straßenver-
kehr. Wir dürfen in diesem Zusammenhang die Bevölkerung wieder darauf hinweisen, dass aufgrund der 
vorhandenen Ressourcen die Winterdiensteinsatzplanung vor allem nach dem Verkehrsaufkommen und der 
Lage der Straße erfolgt und danach die Dringlichkeit gereiht werden muss.  
Überdies kann während der Nachtstunden (23.00 bis 03.00 Uhr) nur in Notfällen ein Einsatz angeordnet wer-
den (zB. Arzt- oder Rettungseinsatz). 
 
Wir bitten Sie, folgende Punkte auch heuer besonders zu beachten: 
 Nach den Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung (StVO) haben die Eigentümer von Liegenschaften 

in Ortsgebieten (innerhalb der Ortstafel), ausgenommen die Eigentümer von unverbauten land- und 
forstwirtschaftlichen Liegenschaften, dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienende Gehsteige und Gehwege einschließlich den in ihrem Zuge befindli-
chen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr von 
Schnee geräumt und gestreut sind. Ist kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu säubern und zu streuen. 
 

 Bäume und Sträucher sind soweit zurückzuschneiden, dass auch unter der Schneelast der Luftraum der 
Straße (4 m) und das Straßenprofil nicht eingeschränkt wird. 

 

 Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grundstücken auf die Straße ist eine Bewilligung der Be-
hörde erforderlich.  

 

 Fahrzeuge dürfen (auch im Winter) nicht auf Gehsteigen geparkt werden. Ebenso ist darauf zu achten, 
den Schneepflug durch abgestellte Fahrzeuge auf schmalen Straßen, in Sackgassen und auf Umkehrplät-
zen nicht zu behindern. Es muss bedacht werden, dass das Winterdienstpersonal u.a. während der Nacht 
und bei schlechten Sichtverhältnissen den Dienst verrichten muss.  

 

 Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstech-
nischen Gründen vorkommen, dass die Straßenverwaltung Flächen räumt und streut, hinsichtlich derer 
die Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend genannten bzw. anderer gesetzlicher Bestim-
mungen selbst zur Räumung und Streuung verpflichtet sind. 

 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin,  
dass es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche Arbeitsleistung der Gemeinde Alberndorf handelt, 
aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann; 
die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und 
ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. Grundei-
gentümer verbleibt; 
eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im Sinne des § 863 Allge-
meines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich ausgeschlossen wird. 

 
Wir ersuchen alle Haus- und Grundbesitzer sowie die verschiedenen Dorfgemeinschaf-
ten wieder höflich, entlang der Siedlungsstraßen und Güterwege Schneestangen zu 
setzen.  
 
Wir bitten um Kenntnisnahme und hoffen, dass durch ein gutes Zusammenwirken der kommunalen 
Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbewusstseins auch im kommenden Winter wieder 
eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen im Ge-
meindegebiet möglich ist!  
 
 
LLaannggllaauuffllooiippeenn  
 
Die Sportunion Alberndorf wendet sich entsprechend Punkt 4 der Vereinbarung vom 24.1.1995, getroffen 
zwischen der Ortsbauernschaft Alberndorf, der Sportunion Alberndorf und dem Tourismusverband Alberndorf, 
an die betroffenen Grundstücksbesitzer und ersucht diese höflich, allfällige Änderungswünsche bezüglich Loi-
penführung dem Gemeindeamt, Frau Kastenhofer (kastenhofer@alberndorf.ooe.gv.at oder 07235 7155 DW 
15), mitzuteilen. 

Aus der Gemeinde  
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AAbbsscchhlluussssvveerraannssttaallttuunngg  „„AAkkttiioonn  KKiilloommeetteerr  ssaammmmeellnn““  
 
Folgende Informationen wurden ermittelt: 
 
Angemeldete Teilnehmer: 75 
Gemeldete Endstände:  31 
Gefahrene Kilometer:  26.188 km 
 

Sieger  Volksschule: 
Lenz Lukas,  
Almesberg 

254 km

Frankensteiner Nico, 
Spattendorf 

204 km

Krain Leon, Lindach 198 km
 

Sieger Hauptschule, NMS:  
Mühlberger Alexander, 
Veitsdorf 

415 km

Stadler Eric,  
Almesberg 259 km

Krain Anna, Lindach 226 km
 

Sieger Erwachsene: 
Krammer Heimo, 
Oberweitersdorf 

4.008 km

Lenz Josef, Almesberg 3.179 km

Stadler  Wolfgang,  
Almesberg 

2.247 km

 
NNeeuuee  FFöörrddeerruunngg  ffüürr  LLeehhrrlliinnggee  

 

Übernahme der Kosten für Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung, 
finanzielle Entlastung bei Wiederantritt zur Lehrabschlussprüfung: 
 
Ab 1. September 2013 gibt es für Lehrlinge ein neues und unbürokratisches Fördermodell. Ziel dieses Model-
les ist es, Lehrlinge bei ihrer Vorbereitung zur Lehrabschlussprüfung optimal zu unterstützen.  
Zielgruppe dieser neuen Förderung sind Lehrlinge gemäß Berufsausbildungsgesetz (BAG) und Lehrlinge ge-
mäß Land- und forstwirtschaftliches Berufsausbildungsgesetz (LFBAG).  
Lehrlinge von Bund, Länder, Gemeinden und politischen Parteien können nicht gefördert werden. 
 

Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung:  

Lehrlinge können ab 1. September 2013 Förderungen für Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung bean-
tragen, wenn sie die Kurse selbst bezahlt haben und das Lehrzeitende in einem förderbaren Lehrbetrieb ma-
ximal 12 Monate zurückliegt. Selbstverständlich ist es möglich, mehrere Vorbereitungskurse zu besuchen. Die 
Förderung beträgt maximal € 250,- inkl. Ust. pro Kursteilnahme.  
Wichtig: sofort nach Absolvierung des Kurses einen Förderantrag ausfüllen (Förderanträge liegen bei den 
meisten Kursanbietern auf bzw. sind sie unter www.lehre-foerdern.at downloadbar) und spätestens drei Mo-
nate nach Kursende gemeinsam mit der Teilnahmebestätigung, Rechnung und Zahlungsbeleg bei der Wirt-
schaftskammer OÖ, Referat lehre.fördern einreichen. 
 

Übernahme der Prüfungsgebühren bei Wiederantritt Lehrabschlussprüfung, wenn es beim ers-
ten Anlauf nicht geklappt hat: 

Sollte es beim ersten Antritt zur Lehrabschlussprüfung nicht geklappt haben und ein nochmaliger Antritt not-
wendig sein, trägt der Bund sowohl die Prüfungsgebühr als auch die Kosten für erforderliche Prüfungsmateri-
alien – im Schnitt immerhin bis zu € 135,-. 

Umwelt/Wirtschaft 
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Infos rund um den nochmaligen Antritt beim Prüfungsservice der Wirtschaftskammer OÖ. Diese Förderung 
gilt ausnahmsweise auch für Lehrlinge in Gebietskörperschaften.  
 

Coaching für Lehrlinge: 

„Wer sich gut vorbereitet hat, braucht keine Angst vor einer Prüfung zu haben“ – leichter gesagt als getan. 
Wer kennt das nicht: nasse Hände, das Herz rast, der Prüfer fragt – und man bringt kein Wort heraus. Und 
das, obwohl man sich sehr gut vorbereitet hat. Prüfungsangst ist bis zu einem gewissen Grad normal. Wenn 
die Angst aber zu Blockaden führt, bedarf es einer gezielten Betreuung. Dafür ist das für Lehrlinge kostenlose 
Coaching wie geschaffen.   
Zum Coaching kommt man ganz einfach: Coachingantrag von www.lehre-foerdern.at downloaden, ausfüllen 
und an das Referat lehre.fördern bei der Wirtschaftskammer OÖ senden. Innerhalb von 24 Stunden nimmt 
ein Coach Kontakt mit dem Lehrling auf.  
Übrigens: Coaching ist Vertrauenssache – vom Coaching erfährt weder der Lehrbetrieb, noch Verwandte und 
Bekannte.  
Kontakt:  
Wirtschaftskammer OÖ, Referat lehre.fördern 
Wiener Straße 150 4020 Linz 
T: 05-90909-2010,  F: 05-90909-4089, Mail: lehre.foerdern@wkooe.at, Internet: www.lehre-foerdern.at 
 
 
TAG DATUM ZEIT VERANSTALTUNG ORT / Treffpunkt VERANSTALTER
 

Fr 25.10.2013 20.00 Uhr 
Theateraufführung „Hexen-
schuss oder Der Bandschei-
benvorfall“ 

Pfarrsaal Alberndorf Theatergruppe  
Alberndorf 

Sa 25.10. – 
3.11.2013  Wildspezialitäten Sportbuffet Sportbuffet Stummer 

Sa 26.10.2013 08.00 Uhr 
Ausrückung mit Friedensfeier 
zum Nationalfeiertag und  
Jahreshauptversammlung 

Ortsplatz Alberndorf Kameradschaftsbund 

Sa 26.10.2013 20.00 Uhr 
Theateraufführung 
„Hexenschuss oder Der Band-
scheibenvorfall“ 

Pfarrsaal Alberndorf Theatergruppe  
Alberndorf 

So 27.10.2013 17.00 Uhr 
Theateraufführung 
„Hexenschuss oder Der Band-
scheibenvorfall“ 

Pfarrsaal Alberndorf Theatergruppe  
Alberndorf 

Do 31.10.2013 13.00 Uhr Seniorenwandern
(8. Etappe) Abfahrt Ortsplatz Seniorenbund 

Do 7.11.2013 12.00 Uhr Enten- und Ganslessen Gasthaus Enzenhofer Pensionistenverband

Fr 8.11.2013 15.00 –
19.30 Uhr Skibasar Mehrzweckraum der 

Gemeinde SPÖ 

Fr 8.11.2013 20.00 Uhr 
Kabarett Humorsapiens „Rein-
fallsreich – Leben und Geben 
lassen“ 

Pfarrsaal Alberndorf 
Katholisches 
Bildungswerk  
Alberndorf 

Sa 9.11.2013 8.00 – 
11.00 Uhr Skibasar Mehrzweckraum der 

Gemeinde  SPÖ 

Sa - 
So 

16.11. – 
17.11.2013 09.00 Uhr Mundharmonikakurs für 

Anfänger 
Gästehaus Schloss 
Riedegg 

Mundharmonika 
Ensemble 

Fr –  
Sa 

22.11. – 
23.11.2013  Punschstand Ortsplatz Alberndorf Landjugend 

Alberndorf 

Sa 23.11.2013 20.00 Uhr Herbstkonzert Turnsaal  Musikverein 
Alberndorf 

Sa 30.11.2013 20.00 Uhr 
„Christbäume und andere Be-
scherungen“ Kabarett/Lesung 
mit Rudolf Habringer 

Pfarrsaal K 565 

Sa - 
So 

30.11. – 
1.12.2013 

14.00 Uhr 
08.30 Uhr 17. Alberndorfer Adventmarkt Gemeindeamt, Orts-

platz und Pfarrhaus 
Tourismusverband 
Alberndorf 

Wirtschaft/Veranstaltungskalender 
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zum 11. Leonhardiritt mit Pferdesegnung 
 

in Alberndorf in der Riedmark 
 

 

am Sonntag, 27.10.2013 
 

 
 

10.15 Uhr  Formation des Festzuges neben dem Ortsplatz 
 (entlang der Kalchgruberstraße) 

  
  Abmarsch des Festzuges durch den Ort  

 in Richtung Sportplatz 
  
  Aufstellung der Pferde auf der Festwiese 
  
  Pferdesegnung 
  
  Kranzlstechen mit Siegerehrung 
  
 

Die musikalische Umrahmung erfolgt durch 
den Musikverein Alberndorf. 

 

Für das leibliche Wohl der Reiter und Gäste stehen Bratwürstel, Krapfen 
sowie kalte und warme Getränke zur Verfügung!  

 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt! 

Veranstaltung 
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Bildnachweis: Gemeinde Alberndorf 

Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst 

 
 

 Oktober 2013 
 
 26./27. Dr. Teibert  07235/89459 
 
 November 2013 
 
 2./3. Dr. Schöbl   07230/8008 
 
 9./10. Dr. Konwalinka  0664/4501441 
 
 16./17. Dr. Plessl   07235/64332 
 
 23./24. Dr. Schoßwohl  07235/63962 
 
 30. Dr. Weiß   07235/50600 
 
 Dezember 2013 
 
 1. Dr. Weiß   07235/50600 
 
 7./8. Dr. Schuster  07235/63039 
 
 14./15. Dr. Eilmsteiner  07235/7114 
 
 21./22. Dr. Plessl   07235/64332 
 
 28./29. Dr. Schöbl   07230/8008 

Notdienst 


